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Tipp
Vertiefen Sie das Fachwissen – so bleiben Sie am Ball
und sind Ansprechperson in Ihrer Institution.

Arbeitsmethoden
Referate und Besprechen der Praxisbeispiele,  
Stolpersteine in der interdisziplinären Zusammenarbeit 
und im Skills- und Grade-Mix. Reflexionsfragen.

Anzahl Teilnehmende
18 Personen

Kursleitung 
Pia Hirsbrunner, dipl. Pflegefachfrau AKP
Diabetes-Fachpflege SDG, Ausbildnerin HFU, 
dipl. Erwachsenenbildnerin SELF

Datum und Zeit
Montag, 29. November 2010
09.00 – ca. 17.00 Uhr

Kursort
Kirchgemeinde Petrus, Brunnadernstrasse 40, Bern

Kurskosten
Mitglieder Fr. 220.–
Nichtmitglieder  Fr. 290.–

Anmeldeschluss
29. Oktober 2010

Nach WHO wird die chronisch progressive Krank-
heit Diabetes mellitus bis ins Jahr 2025 epidemie-
artig zunehmen. Durch das Vorliegen der Folgekrank-
heiten können die Behandlungskosten um das 3,5-Fache 
ansteigen. Nicht die Krankheit Diabetes mellitus ist 
teuer, sondern die durch Diabetes mellitus entstehenden 
Folgekrankheiten.
Hier können wir Pflegenden mit zielgerichteten Aufklä-
rungs- und pflegebetreuenden Arbeiten unseren Beitrag 
leisten.

Zielgruppe
Pflegende HF, FH, DN II, DN I, FA SRK mit Berufs- 
erfahrung und dem Kursausweis Diabetes – Neustes 
Wissen 701B

Lernziele
Die Teilnehmenden
– sind informiert über das Neuste in der Diabetes- 

pflege und Diabetesberatung
– kennen die wichtigsten Fachadressen zu Diabetes 

mellitus
– haben mit Hilfsmitteln der Fachadressen gearbeitet
– können in der korrekten Fachsprache kommunizieren
– können das Wissen (rudimentär) in der eigenen 

Institution weitergeben

Inhalte
– Klären der Fragen aus dem Diabetes-Kurs 701B
– E-Mail-Anfragen im Plenum diskutieren
– Vertiefen der Pathophysiologie Diabetes mellitus
– Vertiefen des Fachwissens zu Insulinen und oralen 

Antidiabetika (OAD)
– Update neueste Hilfsmittel mit Vor- und Nachteilen
– Erarbeiten von Unterlagen für Ihre Institution

Kurs-Nr. 701C
1-tägiger Kurs  Refresher und Update

Diabetes


